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1050 VORZIMMER DER MACHT

doch gerade « quietudo », die Ruhe fehlt.
Mit allen diesen Bleigewichten hat

die Regierung Andreotti bisher
dennoch beinahe den Charakter eines neuen
italienischen «Wunders», weil sie im
ganzen besser funktioniert und sogar
mehr geleistet hat als erwartet wurde.
Das Ausmass der Krise hat die
Vernunft gefördert. Keine Partei kann
wünschen, dass Italien in Ruin und Anarchie

versinke; eine Mehrheit der Italiener,

die in irgendeiner Weise am neuen
Wohlstand teilhaben, will diesen
Absturz vermeiden. Mehr Produktivität
und mehr persönlicher Schutz vor
gewöhnlichem und politisch drapiertem
Verbrechertum - daran ist nicht nur

das kapitalistische Italien, sondern
Italien im ganzen interessiert. Allmählich
tritt das lange ignorierte Problem eines

geachteten, effizienten Staates ins
Bewusstsein. Auch die alles überschattende

Notwendigkeit, die Inflation zu
bremsen, setzt eine Sanierung der
aufgeblähten, jeder Wirtschaftsrationalität
schädlichen Verwaltung voraus. Ob dieses

«Wunder» möglich ist Die neuesten
Zahlen über das Wachstum der
Industrieproduktion beweisen jedenfalls,
dass wir die ungünstigere Wendung
nicht für gewiss halten dürfen.

François Bondy

Wohnideen auf 3 Etagen
Ein Rundgang durch unsere Ausstellung lohnt sich Es erwartet Sie
eine Fülle von Beispielen und Ideen. Zudem finden Sie eine vielseitige

Auswahl von in- und ausländischen Möbeln und Polstermöbeln
sowie speziell angefertigte K+K-Model le. Wir eröffnen Ihnen
Möglichkeiten auf dem Gebiet der Raumgestaltung, wie sie nur dank
eigenen Ateliers und Werkstätten erreicht werden können.

Beratung, Planung, Ausführung durch K+K - der direkte und
sichere Weg zur Lösung Ihrer Wohnprobleme.

Knuchel+Kahl ag
Möbel und Innenausbau

Innenarchitektur - Möbel- und Bauschreinerei - Polsterei - Nähatelier
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